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Bezirksliga Herren CE/HK

Sportfreunde Bispingen : TTC Blau-Rot Walsrode 
Freitag, 10.03.2023, 20:30 Uhr

Unger und Schäfer bleiben gegen den TTC Blau-Rot 
Walsrode ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Unger und Schäfer konnte die Sportfreunde Bispingen das
Heimspiel gegen den TTC Blau-Rot Walsrode in der Bezirksliga Herren CE/HK mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Torsten Schäfer den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von
Unger / Schäfer gegen Sieberg / Eismann. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme zu Beginn des
Spiels mussten Schulz / Tauschwitz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach
war. Nicht einen Satzgewinn überließen Gehrke / Götz ihren Gegnern Sperlich / Sperlich beim
sicheren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 11:9, 11:13, 11:4, 11:9
gewann derweil Alexander Unger gegen Uwe Sieberg und gab dabei nur einen Satz her. Kaum
Chancen hatte indessen Thomas Schulz beim 3:11, 4:11, 9:11 gegen seinen Kontrahenten Daniel
Rother und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Ralf Gehrke eine Niederlage in vier Sätzen gegen Justin Wegener kassierte. Der
Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für
Torsten Schäfer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Bernd Sperlich noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Bernhard Götz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Christian Eismann hatte Matthias Tauschwitz nur im ersten Satz eine Chance. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Die richtige Taktik hatte
Alexander Unger beim 3:0-Erfolg gegen Daniel Rother ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts
zu rütteln. 11:7, 7:11, 11:9, 10:12, 5:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Thomas
Schulz und Uwe Sieberg am Tisch die Klingen kreuzten. Mit diesem Sieg hat Sieberg nun 6 Siege
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 12 Einzel verlor. Mit nur einem
Satzverlust ging Ralf Gehrke gegen Bernd Sperlich durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der
neue Zwischenstand war 8:4. Beim nachfolgenden 11:5, 11:5, 11:5 gegen Justin Wegener fand
Torsten Schäfer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Schäfer
somit bei 17 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wegener ein
14:6 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 11.03.2023 gegen den
MTV Fichte Winsen II, während der TTC Blau-Rot Walsrode am 18.03.2023 gegen die TTSG
Leinetal antritt.
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Doppel: Unger / Schäfer 1:0, Schulz / Tauschwitz 1:0, Gehrke / Götz 1:0 
Einzel: A. Unger 2:0, T. Schulz 0:2, R. Gehrke 1:1, T. Schäfer 2:0, B. Götz 1:0, M. Tauschwitz 0:1 

 TTC Blau-Rot Walsrode
Doppel: Rother / Wegener 0:1, Sieberg / Eismann 0:1, Sperlich / Sperlich 0:1 
Einzel: D. Rother 1:1, U. Sieberg 1:1, B. Sperlich 0:2, J. Wegener 1:1, C. Eismann 1:0, S. Sperlich 0:
1


